
Stadtratsfraktion      
Herrn Oberbürgermeister Thomas Deffner

Joh.-Seb.-Bach-Platz 1  

91522 Ansbach

                      Ansbach, 02.02.2022

Antrag: Mehr Miteinander für Ansbach – Bürgerbeteiligung wieder hochfahren

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Deffner,

der Stadtrat wolle beschließen:

Die Verwaltung wird beauftragt, im Frühjahr und Sommer 2022 Stadtteilversammlungen 
durchzuführen. Dazu plant die Stadt Ansbach auch Örtlichkeiten wie Sportgelände oder 
Biergärten ein, die unabhängig von Corona-Beschränkungen in Innenräumen allen Bürgerinnen 
und Bürgern aus dem jeweiligen Stadtteil offenstehen. Zudem richtet der Oberbürgermeister eine
Bürgerfragestunde vor Stadtratssitzungen ein. Ansbacherinnen und Ansbacher sollen so die 
Möglichkeit erhalten, Fragen und Wünsche direkt an das Gremium zu richten.

Begründung:

Die letzte Stadtteilversammlung ist nunmehr über zwei Jahre her. Anstelle des beliebten direkten 
Austausches mit der Verwaltung und der Nachbarschaft sind leider auch in unserer Stadt teils 
wüste Beschimpfungen unter Mitbürger*innen in den sozialen Medien getreten. Es ist höchste 
Zeit, wieder mehr Miteinander für Ansbach zu schaffen – trotz und gerade wegen den Corona-
Einschränkungen, die oft zu Vereinsamung und Isolation geführt haben.

Kommunalpolitik lebt von direkter Demokratie. Daher sollten wir Stadtteilversammlungen so 
planen, dass sie im Frühjahr und Sommer 2022 auch dann stattfinden können, wenn es weiterhin 
Restriktionen in Innenräumen geben sollte. In nahezu allen bestehenden Versammlungsbezirken 
gibt es Sportgelände oder Biergärten, die geeignet erscheinen. Nebenbei entstünde ein kleines 
Hilfsprogramm für die durch Lockdowns und Zugangsbeschränkungen gebeutelte Gastronomie.

Zudem sollte sich der Stadtrat als direkt gewähltes Gremium selbst für mehr Bürgerbeteiligung 
öffnen. Eine Bürgerfragestunde ermöglicht allen Ansbacherinnen und Ansbachern, Themen, die 
unter den Nägeln brennen, in die Debatte einzubringen. Diese Maßnahme birgt angesichts der in 
vergangenen Jahren spärlich besetzten Zuschauerplätzen überdies Potenzial, die kommunale 
Selbstverwaltung aktiver und attraktiver für viele zu machen.



Finanzierung:

Sollten für Stadtteilversammlungen unter freiem Himmel die Anschaffung von technischen 
Geräten oder Mobilien wie etwa Pavillons notwendig sein, wird auf BWST 5500 verwiesen, die 
aufgrund auch 2022 coronabedingt ausfallender Veranstaltungen nicht ausgeschöpft wird. Für 
Transport sowie Organisation vor Ort können die zusätzlich geschaffenen Stellen des 
Ordnungsdienstes eingesetzt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Boris-André Meyer

Milan Schildbach

Uwe Schildbach
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